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Pflasterwundverband

Pflasterverbände dienen zum Bedecken 

kleiner, nicht stark blutender Wunden. 

Sie sind Heftpflaster, auf deren 

Klebeseite eine Wundauflage befestigt 

ist; diese wird durch zwei sich 

überlappende Kunststofffolien geschützt.

Anwendung

Die beiden Schutzfolien abziehen, 

ohne das Mullkissen  zu berühren; das 

Mullkissen auf die Wunde legen und 

das Pflaster nur auf die unverletzte 

Haut kleben – das Pflaster haftet nur 

auf trockener Haut.       

Pflasterwundverbände sind trocken 

und kühl aufzubewahren. Überalterte 

Pflaster verlieren an Klebekraft; 

deshalb muss man sie rechtzeitig 

austauschen. 

Die Pflasterstreifen darf man niemals 

direkt auf die Wunde kleben!


